
LATSCHE

Höhe

bis 3 m

Alter

bis 300 J

Lebensraum Wurzel

Moore  Wald  Gebirge Flachwurzler

Nutzen Früchte

Schutz vor Lawinen, 
Steinschlag & Rutschen

Latschenöl    Brennstoff 

Zapfen

Nadelbäume

Wenn wir hatschen 
durch die Latschen.

Wir wachsen sehr bodennah und sind 
eher Sträuche als Bäume.

Weil ich so nah am Boden wachse, werde ich auch 
Legföhre oder Krüppelkiefer genannt.

FUN FACT

KieferngewächseFamilie

SO ERKENNST DU MICH

ALMAJURI.COM Waldwiki

Seite 1 von 2



ALMAJURI.COMWaldwiki

Wir sind einhäusig. Männliche und weibliche 
Blüten kommen also am selben Strauch vor.

Ich habe rundliche Knospen, die sehr 
harzig sind.

Expertenwissen:

1  	Unsere weiblichen Blüten werden von 
den männlichen bestäubt.

2  	 Mein Holz ist harzreich, hart und schwer. 
Es wird kaum verbaut, aber dafür kann 
man aus meinen Zweigen Latschenöl 
herstellen und unser Holz brennt gut. 
Wichtig bin ich auch als Schutz vor 
Lawinen, Steinschlag und Rutschen.

3  	 Wir blühen ab Juni. Erst im zweiten 
Jahr nach der Bestäubung bilden sich 
Samen in unseren Zapfen.

SO BLÜHE ICH

Ich habe eher kleine, kegelige Zapfen.

MEINE SAMEN & ZAPFEN

Meine Wurzeln verlaufen flach. Sie halten 
Steine und Kies fest und machen so die 
Hänge im Gebirge stabiler.

MEINE WURZELN

MEINE KNOSPEN

Nadelbäume

Wir wachsen an Mooren und an der oberen 
Baumgrenze. Bis auf eine Höhe von 2.500 
Metern kannst du uns finden.

HIER BIN ICH ZUHAUSE
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